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Kunstausstellung im 
Hebelhaus Hausen

SIGRID SCHAUB

„ganz Auge…“ 

Zeichnung I Collage I Papercut

29. September – 10. November 2019

Zur Eröffnung der Ausstellung laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein.

Vernissage: Sonntag, 29.09.2019, 11.15 Uhr
Begrüßung und einführende Worte: Konrad Grund, Hausen

Sigrid Schaub, die im Weiler Ortsteil Märkt lebt und arbeitet, zeigt im Hebelhaus vorwiegend 
aktuelle Arbeiten auf Papier. Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen Ihre subtilen Zeichnungen 
und Aquarelle, die sich auf die Natur fokussieren. Wobei das Zitat von Johann Peter Hebel 
nicht trefflicher zur Ausstellung formuliert sein könnte: "Wir müssen nicht glauben, dass alle 
Wunder der Natur in anderen Ländern und Weltteilen seien. Aber diejenigen, die uns 
umgeben, achten wir nicht, weil wir sie von Kindheit an täglich sehen".

Ganz bewusst legt Sigrid Schaub ihr Augenmerk auch auf die kleineren und unscheinbaren 
Dinge, die so oft übersehen werden und doch beachtenswert sind. - Collagen mit skripturalen 
Fragmenten und Papierschnittarbeiten werden ebenso zu sehen sein, wie einige fotografische 
Arbeiten.

Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des Hebelhauses bis 10. November 2019 zu 
sehen. Mi, Sa, So 13.30 – 17.00 Uhr

RG Hausen - Zell: Start in die Bundesliga steht vor der Tür
Am 28.9.2019 startet die erste Mannschaft der RG Hausen-Zell 1971 e.V.  mit dem Derby 
gegen den TuS Adelhausen (in Adelhausen) in die neue Bundesligasaison.  Kampfbeginn ist 
19.30 h in der Halle auf dem Dinkelberg. Der späte Start der diesjährigen Saison ist der Welt-
meisterschaft in Nur-Sultan (Kasachstan) geschuldet, die soeben zu Ende ging. Als Vorkampf 
wird die RG Hausen-Zell III gegen den TuS Adelhausen II antreten.
In die Heimsaison in der Zeller Stadthalle startet dann die Mannschaft am 3.10.2019 um 17.00 
h im Kampf gegen den ASV Urloffen. Den Vorkampf bestreitet die RG Hausen-Zell II gegen 
ASV Vörstetten ab 15.30 h in der Verbandsliga Südbaden.

Trainingszeiten RG Hausen-Zell 1971 e.V.
Zum Training lädt die RG Hausen-Zell alle Mädchen und Jungen, ab 4 Jahre, herzlich ein.
Schnuppertraining ist ohne vorherige Anmeldung jeden Montag von 18.00 h – 19.00 h in der 
Stadthalle Zell möglich. Bitte Sportschuhe und Sporthose mitbringen. Der Sportlereingang be-
findet sich auf der Rückseite der Halle.

Montag 18.00 – 19.00 h (4- 6 Jahre) Stadthalle Zell
Dienstag 18.00 h – 19.00 h (6 – 16 Jahre) Festhalle Hausen
Freitag 18.00 h – 19.00 h (4 – 16 Jahre) Stadthalle Zell
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Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de        
Bereitschaftsd.  Tierärzte an Sonn- und Feiertagen
29.09.+3.10.19  Dr. Dörflinger, Schopfheim  07622-6402

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Notrufnummern - Bereitschaftsdienste - Beratungen

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Rettungsdienst: 112        Allgemeiner Notfalldienst: 116117      Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076211 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6076212 

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe               07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de

Dr.  Attrodt, Steinen    07627-1498

Freitag, 04.10.19 
Restmüllabfuhr

Notdienstplan vom 30.09.2019 bis 06.10.2019
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 24.09.2019 09:45 Uhr

Montag, 30.09.2019:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 01.10.2019:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 02.10.2019:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 03.10.2019:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 04.10.2019:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 05.10.2019:
Kur Apotheke Todtmoos Tel.: 07674 - 92 20 14
Hauptstr. 8, 79682 Todtmoos Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 06.10.2019:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Tag der Deutschen Einheit: Geänderte Abfuhrter-
mine und Schließungen Landkreis Lörrach
Aufgrund des Feiertages am 3.Oktober verschieben sich die re-
gulären Abfuhrtermine von Donnerstag, 3. Oktober und Freitag, 4. 
Oktober jeweils auf den nächstenTag. Die Verschiebungen betref-
fen Restmüll, Bioabfall und die Gelben Säcke. Außerdem bleiben 
die Recyclinghöfe, die Deponie Scheinberg,die Grünabfallannah-
mestellen sowie die Kompostanlagen Bühler und Lützelschwab 
am 3.Oktober geschlossen.Alle aktualisierten Termine finden Sie 
auch im Online-Abfallkalender unter www.abfallwirtschaft-loer-
rach-landkreis.de/abfallkalender und in unserer Abfall-App (www.
abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/app).
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Veranstaltungen
September Ort Veranstalter

28 Sa
Kinderkleiderbörse, 13.00-15.30 Uhr Turn- und Festhalle Kindergarten Leuchtturm

Turnerkränzchen, 15 Uhr Kath. Pfarrheim Turnverein

29 So

Kunstausstellung Sigrid Schaub
„ganz Auge…“
Zeichnung I Collage I Papercut
Vernissage 11.15 Uhr
Die Ausstellung ist bis 10.11.2019 zu sehen

Literaturmuseum 

Hebelhaus
Hebelstiftung

30 Mo
Buchvorstellung: „Das Biosphärengebiet 
Schwarzwald: Mensch und Natur im 
Einklang“ 19 Uhr

Literaturmuseum 

Hebelhaus

Armin Schuster (CDU), 

Bundestagsabgeordneter 

für den Wahlkreis Lörrach-

Müllheim – 

Gemeinde Hausen im 

Wiesental

Oktober Ort Veranstalter

06 So Erntedankfest Raitbach Ev. Kirchengemeinde

08 Di
Buchvorstellung mit Hansjörg Noe
„Angepasst - Das Hebeldorf Hausen in der 
Zeit des Nationalsozialismus“, 19.30 Uhr

Feuerwehrsaal Gemeinde Hausen

12 Sa Tausch- und Informationsabend, 19 Uhr Feuerwehrsaal Briefmarkenring

17 Do
Altennachmittag - Herbstfest Ev. Pfarrsaal Mitarbeiterteam

Autoren-Lesung, 19.30 Uhr Ev. Pfarrsaal Muettersproch-Gsellschaft

26 Sa
Heimkämpfe der Jugend 2 und 3 sowie 
2. Mannschaft

Turn- und Festhalle RG Hausen-Zell

26 Sa Herbstschau, 16 Uhr Hasenheim Kleintierzuchtverein

27 So Herbstschau, 10 Uhr Hasenheim Kleintierzuchtverein

Amtliche Bekanntmachungen
Aufgebot

Amtsgericht Schopfheim, Abt. für Zivilsachen des Amtsgerichts Schopfheim

1UR II 6/19

Aufgebot

Herr Michael Hug, Torstraße 7, 79688 Hausen, hat den Antrag auf Kraftloserklärung einer abhanden 
gekommenen Urkunde bei Gericht eingereicht.
Es handelt sich um den Grundschuldbrief, Gruppe 4, Briefnummer 111357, über die im Grundbuch des 
Grundbuchamts Amtsgericht Villlingen - Schwenningen, Gemarkung Hausen, Blatt 338 in Abteilung III 
Nr. 1 eingetragene Grundschuld zu 10.225,84 EUR mit 11% Jahreszinsen.
Eingetragener Berechtigter:  Sparkasse Wiesental
     Adolf Müller Straße 1, 79650 Schopfheim

Der Inhaber des Grundschuldbriefs wird aufgefordert, seine Rechte spätestens bis zu dem 20.01.2020 
vor dem Amtsgericht Schopfheim anzumelden und die Urkunde vorzulegen, da ansonsten die Kraft-
loserklärung des Briefes erfolgen wird.
          Schopfheim, 20.08.2019
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Amtliche Bekanntmachungen

- 2 - 

 

Sie haben für die Dauer der Planauslegung, also vom 30.09. bis 08.11.2019, die Möglichkeit, zum 
Managementplan Stellung zu nehmen.  

Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme an das: 
Regierungspräsidium Freiburg, Referat 56, Regina Biss, Bissierstraße 7, 79114 Freiburg  
oder per E-Mail an regina.biss(at)rpf.bwl.de   

Aus den Stellungnahmen sollte hervorgehen, auf welche Flächen im FFH-Gebiet Sie sich beziehen. 
Hilfreich ist hier die Angabe der Flurstücksnummer sowie des Gemeinde- und Gemarkungsnamens 
oder die Markierung der angesprochenen Fläche auf einem Kartenausschnitt.  
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Referat Naturschutz und Landschaftspflege   

 
 

 

 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG 

ABTEILUNG 5 – UMWELT 
 
 

 
 

Natura 2000-Managementplan für das 
FFH-Gebiet „Dinkelberg und Röttler Wald“ 

 
Öffentliche Auslegung vom 30.09.2019 bis 08.11.2019 

 
 

 

 

Als wesentliche Grundlage 
zur Sicherung der biologi-
schen Vielfalt durch Natura 
2000 wird aktuell für das Fau-
na-Flora-Habitat-Gebiet „Din-
kelberg und Röttler Wald“ ein 
Managementplan erarbeitet. 
Mittlerweile sind die Vorkom-
men der geschützten Lebens-
raumtypen und Arten erfasst. 
Diese werden zusammen mit 
Maßnahmenempfehlungen 
sowohl textlich als auch auf 
Karten im Managementplan 
dargestellt.  

Der Entwurf des Manage-
mentplans wird in der Zeit 
vom 30.09. bis 08.11.2019 öf-
fentlich ausgelegt. Die Unter-
lagen stehen auf den Seiten 
der LUBW zum Download be-
reit unter  
https://www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/map-aktuelle-
auslegung. 

Es wird den Eigentümern und 
Bewirtschaftern der betroffe-
nen Grundstücke sowie den 
berührten Behörden, Verbän-
den, Städten, Gemeinden und 
weiteren Interessierten ange-
boten, sich über den digital 
ausliegenden Planentwurf 
und die Maßnahmenempfeh-
lungen zu informieren. 

 

Regionales
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen
Gemeindeverwaltung

Einladung zur öffentlichen Buchpräsentation:
„Das Biosphärengebiet Schwarzwald: 
Mensch und Natur im Einklang“, präsentiert von den Autoren Werner Konold und Bernd-Jürgen 
Seitz, Moderation: Armin Schuster
Am 30. September 2019, 19 Uhr, lädt Armin Schuster (CDU), Bundestagsabgeordneter für den Wahlkreis Lörrach-Müll-
heim, zur öffentlichen Buchpräsentation ein. Werner Konold und Bernd-Jürgen Seitz werden ihr Buch vorstellen: „Das 
Biosphärengebiet Schwarzwald: Mensch und Natur im Einklang“. Es ist das erste umfassende Buch zum Biosphärengebiet 
Schwarzwald. Die Buchpräsentation wird moderiert von Armin Schuster (CDU), Bundestagsabgeordneter für den Wahlkreis 
Lörrach-Müllheim. „Das Buch beinhaltet umfangreiche Informationen und eindrucksvolle Bilder, die dem Leser Lust auf das 
Biosphärengebiet machen.“ betont Schuster.
Im Buch werden außerdem alle 29 Gemeinden des Biosphärengebiets vorgestellt. Im Rahmen der Veranstaltung wird es 
auch ausreichend Raum für gemeinsame Gespräche und Diskussionen geben.

Datum: Montag, 30. September 2019
Uhrzeit: 19 Uhr
Ort: Literaturmuseum Hebelhaus Hausen, Bahnhofstraße 1, Hausen im Wiesental

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Impfen bevor die Grippewelle rollt
Antibiotika sind gegen Grippeviren machtlos. Wer sich schützen will, dem empfiehlt die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), sich rechtzeitig im Herbst impfen zu lassen. Die Kosten dafür tragen die gesetz-
lichen Krankenkassen.

Die Grippeimpfung schützt sehr zuverlässig vor einer Erkrankung, wenn rechtzeitig gegen die richtigen Viren geimpft wird. 
Da sich die Virenstämme sehr häufig verändern, ist es wichtig, sich jährlich neu impfen zu lassen. Jede Impfung fordert 
das Immunsystem. Deshalb sollten Sie zum Impftermin gesund sein. Wer bereits an einer Grippe erkrankt ist, dem hilft die 
Impfung nicht mehr. Vor der Impfung steht eine Untersuchung beim Arzt an. Er berät Sie, ob eine Impfung für Sie notwen-
dig ist. Allgemein gilt, dass sich vor allem Personen ab 60 Jahren und Menschen mit chronischen Krankheiten, wie zum 
Beispiel Diabetes, Herzerkrankungen oder Asthma, impfen lassen sollten. Ebenfalls sinnvoll ist die Impfung für Personen, 
die andere pflegen und für Menschen, die Berufe ausüben, bei denen die Ansteckungsgefahr groß ist. Die Ständige Impf-
kommission (STIKO) empfiehlt die Impfung bei Kindern nur, wenn sie an einer Grunderkrankung, etwa einer chronischen 
Krankheit der Atmungsorgane, leiden und deshalb besonders gefährdet sind, schwer zu erkranken. Die STIKO empfiehlt 
für gesunde Schwangere die Impfung ab dem zweiten Schwangerschaftsdrittel, bei erhöhter gesundheitlicher Gefährdung 
infolge eines Grundleidens auch schon im ersten Schwangerschaftsdrittel.

Ansteckung vermeiden
Ein intaktes Immunsystem kann sich gegen Grippeviren wehren. Vor allem dann, wenn Sie es aktiv unterstützen. Grippe 
wird – wie auch Schnupfen – über eine Tröpfcheninfektion ausgelöst. Wer einer Ansteckung vorbeugen möchte, sollte 
deshalb häufig gründlich Hände waschen, große Menschenansammlungen meiden, das Händeschütteln bei Begrüßungen 
durch ein freundliches Kopfnicken ersetzen und sich vor allem möglichst nicht anniesen lassen. Eine gesunde Lebensweise 
mit einer ausgewogenen, vitaminreichen Ernährung und ausreichend Bewegung an der frischen Luft macht das Immun-
system ebenfalls stark.

Grippe oder Erkältung?
Grippe und Erkältung sind nicht immer einfach zu unterscheiden. Typisch für die Grippe ist, dass sie sehr plötzlich und mit 
voller Wucht auftritt. Betroffene fühlen sich wie gerädert, sind sehr erschöpft, alles tut ihnen weh und der Kopf brummt. 
Schüttelfrost und Fieberschübe wechseln sich ab. Häufig begleitet Husten die anderen Symptome. 

Mich hat es erwischt – was jetzt?
Wer solche Symptome an sich bemerkt, sollte schleunigst zum Arzt gehen. Die SVLFG rät: Nehmen Sie eine Grippe auf je-
den Fall ernst. Wer sie verschleppt, kann unter Umständen noch lange an Spätfolgen leiden. Der Arzt wird Sie untersuchen 
und das weitere Vorgehen mit Ihnen besprechen. Gönnen Sie sich auf jeden Fall eine Auszeit und ruhen Sie sich aus. So 
kann das Immunsystem am besten gegen die Grippeviren ankämpfen. Machen Sie es sich behaglich. Probieren Sie aus, 
welche der altbewährten Hausmittel Ihnen Erleichterung verschaffen. Trinken Sie viel und halten Sie sich warm.

SVLFG
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Adults for future - Der Wandel sind wir  
VHS Schopfheim (Kurs.Nr. 19H1.004)
Jugendliche streiken für ihre Zukunft und wir Erwachsene sind mit ihrer Frage konfrontiert: „Was tut ihr?“ Gleich-
zeitig empfinden wir angesichts der Weltlage häufig selbst Angst oder Hoffnungslosigkeit und haben den Ein-
druck, sowieso nichts ändern zu können am „großen System“. Wir fühlen uns wie in einem Hamsterrad. 
In diesem Tagesworkshop machen wir uns auf den Weg zu unserer Inspiration, wie wir handeln können. So 
kann sich der Schmerz über Zustände in der Welt in eine Kraft verwandeln, genau da zu handeln, wo wir ge-
rade sind. Wenn wir eine inspirierende Vision entwickeln, schenkt unser Engagement uns Freude und Leben-
digkeit. Der Workshop orientiert sich an der „Arbeit, die wieder verbindet“ von Joanna Macy und Chris Johnsto-
ne. Sie nennen ihre Arbeit, die auf der Tiefenökologie fußt, auch „Hoffnung durch Handeln“. „Hoffnung durch 
Handeln bedeutet, dass wir uns daran beteiligen, das herbei zu führen, was wir erhoffen.“ (Zitat Joanna Macy) 
Zur Vorbereitung können Sie das gleichnamige Buch lesen: Joanna Macy, Hoffnung durch Handeln, Jungfermann Verlag. 
Dieser Kurs wird in Kooperation mit dem Volksbildungswerk Hausen angeboten. Anmeldungen können sowohl 
über die Volkshochschule Schopfheim als auch über das Volksbildungswerk Hausen vorgenommen werden. 
Beginn Sa., 19.10.2019, 10:00 - 18:00 Uhr  Kursgebühr  39,00 € 
Dauer  1 Termin   Kursleitung Anette Maaßen-Boulton 
Kursort Kulturfabrik, Raum U3  Joh.-Karl-Grether-Str. 2, 79650 Schopfheim 

Ende des amtlichen Teils

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

VHS-Info

Gemeindeverwaltung

Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist am Freitag, 4. Oktober 2019 geschlossen.

Gemeindeverwaltung
Hausen im Wiesental

Wochenspruch:

 „Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.“ (Psalm 103, 2)

Freitag,  27.09.2019
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ (Kontakt: Fr. 
Ebersbach, Tel. 0176-2339 1106)

Sonntag, 29.09.2019
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Michaelistag 
in der Alten Kirche St. Michael in Schopfheim (Pfr. Schmitthenner)
19.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Abendgebet in Hausen – 
Ev. Kirche (Taizé-Team) 

Dienstag,  01.10.2019
20.00 Uhr Singkreis-Probe (Kontakt: Fr. Röhr Tel. 3293)

Mittwoch,  02.10.2019
09.30 Uhr Gesprächskreis rund um die Bibel (Kontakt: Fr. 
Augustin, T. 3810, Fr. Ketterer, T. 6677843)

16.30 Uhr  Konfirmanden-Unterricht
18.00 Uhr Jugendgruppe

Freitag,  04.10.2019
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ (Kontakt: siehe 
oben)

Sonntag, 06.10.2019
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit 
Agapemahl in der Gemeindehalle in Raitbach (Prädin. Streu) 
  Mitwirkung des Singkreises, des Kindergartens 
„Möhrengarten“  und des Kigo-Teams.
Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de oder 
telefonisch 07622 – 67 22 663

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten



36/19

7

Hausener Woche

Vereine berichten

Katholisches Pfarramt Hausen:
Schulstr. 6 / Telefon: 3438 / email: pfarrbuero.hausenkath-mittleres-wiesental.de
Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Sonntag, 29.09.2019  26. Sonntag im Jahr
Hausen  09:00 Uhr Eucharistiefeier 
/ Pfarrer Latzel, Diakon Leimpek-Mohler
Hausen  19:00 Uhr Ökumenische 
Taizé-Andacht Ev. Kirche Hausen / Frau Digeser,   
     Frau Leisinger
  
Montag, 30.09.2019  Hl. Hieronymus  
Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz
  
Dienstag, 01.10.2019  Hl. Theresia vom Kinde 
Jesus  
Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz
  
Mittwoch, 02.10.2019  Hll. Schutzengel  
Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz
  
Freitag, 04.10.2019 Hl. Franz von Assisi  

Hinweis zu Erntedankgaben:
Gerne nehmen wir für den Erntedankgottesdienst wieder Gaben entgegen (Obst, Gemüse, haltbare Lebensmittel in Dosen etc.). Sie 
können in Raitbach am Freitag, den 4. Oktober, in der Zeit von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr im Kindergarten „Möhrengarten“ und am Samstag, 
den 5. Oktober, zwischen 10 und 12 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden. Die Erntedankgaben kommen wieder der Tafel Schopf-
heim zugute.
Ganz herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

Bitte vormerken:
Am Donnerstag, den 10. Oktober, um 19 Uhr, im Ev. Gemeindehaus, wird Nadine Kiefer aus Gersbach von ihren Reisen zwischen An-
den und Amazonas erzählen und dazu viele Impressionen der wunderschönen Naturparadiese zeigen. Sie sind herzlich eingeladen, mit 
Bildern und Erzählungen von Nadine Kiefer auf die Reise zu gehen. 

Evangelisches Pfarramt:
Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / Neue E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:  Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr, Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr  
Seit dem 1. September 2019 ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau für die vakante Pfarrstelle zuständig. Sie ist erreichbar unter 
der E-Mail-Adresse: 

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
Sonntag, 29.09.2019  26. Sonntag im Jahreskreis
Hausen  09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfar  
    rer Latzel, Diakon Leim  
    pek-Mohler
Hausen  19:00 Uhr Ökumenische Taizé-An  
    dacht Ev. Kirche Hausen   
     / Frau Digeser, Frau Leisin 
    ger

Montag, 30.09.2019  Hl. Hieronymus
Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 01.10.2019  Hl. Theresia vom Kinde Jesus
Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz

Kirchliche Nachrichten

Sauserwanderung am Sonntag, den 22. September  
Eine leichte Wanderung für Jedermann bergauf und bergab durch 
die Reben bei Auggen im Markgräflerland. Wegstrecke:  Aug-
gen (264 Hmtr.) – Zizingen (340 Hmtr.) – Vögisheim (275 Hmtr.) 
– Müllheim/Luginsland (290 Hmtr) – Jägerdenkmal (345 Hmtr) - 
zurück über den Panoramaweg und Hach (280 Hmtr.) nach Aug-
gen.  Wanderzeit:ca.  2 ½ Std. (ohne Pausen)Die Mitnahme von 
Wande rstöcken wird empfohlen.Der Abschluss endet in einem 
Lokal  in Auggen.Für Nichtwanderer, oder wer die angegebene 
Strecke nicht mehr laufen kann, ist Aufenthalt in oder bei Auggen 
bis zum Treffpunkt im Lokal in Auggen  um 14.00 Uhr vorgesehen. 
Die Hin- und Rückfahrt erfolgt mit dem Bus, damit auch die Auto-
fahrer diese schöne Wanderung „ohne Reue“ genießen können 
! Abfahrt:  10.00 Uhr am Rathaus Hausen. Führung: Charly Lo 
Giudice / Julia Pohl
Anmeldung erforderlich bis Freitag, den 20. Septemberbei: Charly 
Lo Giudice-Pohl, Telefon: 07622 / 37 29 Gäste und Neuwanderer 
sind herzlich willkommen !!
Mittwochswanderungam 02. Oktober    „ Zu den Doli-
nen am Dinkelberg “
Wanderstrecke: Parkplatz Eichener See – Kühbrünnle – Kürnberg 

– Zay – Am Haseler Weg – Parkplatz  Am Schluss der Wanderung 
ist eine Einkehr vorgesehen.Die Mitnahme von Wanderstöcken 
wird empfohlen ! Wanderzeit: ca. 2  Std. bei ca. +/- 100 Hmtr.Ab-
fahrt:13.00 Uhr, Pkw am Rathaus Hausen.Führung: Benno Gess-
ner, Tel. 31 98    Anmeldung erwünscht !Gäste und Neuwanderer 
sind herzlich willkommen
Achtung: Terminänderung ! Gemütlicher Hock für Sonn-
tags- und Mittwochswanderer mit Wandervorschlägen 
für 2020  am Freitag, den 11. Oktober um  19.00 Uhr, im 
Cafe Läubin 
Dazu sind alle Mitglieder und Freunde des Schwarzwaldvereins, 
recht herzlich eingeladen. Bei diesem zwanglosen Beisammen-
sein werden auch die geplanten Aktivitäten für das kommende 
Jahr besprochen.Neue Ideen, Vorschläge und Verbesserungen 
sind erwünscht und werden gerne aufgenommen. Auch wer keine 
Wanderung führen kann, aber einen Wandervorschlag mit einer 
neuen Idee  hat, ist herzlich eingeladen. Zu dieser Besprechung 
sind besonders auch alle Wanderfreunde der Mittwochswanderer 
eingeladen. Denn bei dieser Besprechung wird auch der Wander-
plan gemeinsam für 2020  besprochen und aufgestellt werden. 
Mit freundlichen GrüßenUrsula Maier Wanderwartin

SWV - Info
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FC Hausen Ergebnisse und Vorschau

Ergebnisse

Samstag, 21.09.2019                                                10:30 Kleinfeldklasse

D-Jugend 3 SG Dinkelberg 2 2:5

Samstag, 21.09.2019                                                11:00 Kleinfeldklasse

SG Grenzach-Whylen E-Jugend Abse.

Samstag, 21.09.2019                                                11:45 Bezirksliga

D-Jugend JFV Region Laufenburg 4:0

Samstag, 21.09.2019                                                13:00 1. Kreisliga A

D-Jugend 2 SG Murgtal 4:3

Samstag, 21.09.2019                                                14:00 1. Kreisliga A

SG Schönau C-Jugend 2:3

Samstag, 21.09.2019                                                14:15 Kleinfeldklasse

E-Jugend 2 FC Wehr 2 4:0

Samstag, 21.09.2019                                                16:00 Bezirksliga

B-Jugend SG Klettgau 4:1

Samstag, 21.09.2019                                                18:00 3. Kreisliga C

Herren 2 FV Fahrnau 2 Abbr.

Sonntag, 22.09.2019                                                 12:30 Bezirksliga

A-Jugend SV Weil 2 6:2

Sonntag, 22.09.2019                                                 15:00 Verbandsliga

Damen 1 VfB Unzhurst 1:4

Sonntag, 22.09.2019                                                 15:00 1. Kreisliga A

FV Degerfelden Herren 1 2:1

Sonntag, 22.09.2019                                                 17:00 Bezirksliga

TuS Kleines Wiesental Damen 2 9:0

Kreisliga A - West: FV Degerfelden – FC Hausen i. W., 2:1 (1:1), Rheinfelden
Nichts zu holen gab es für den FC Hausen i. W. beim FV Degerfelden. Die Heimmannschaft erfreute seine Fans 
mit einem 2:1. Beobachter hatten beiden Mannschaften im Vorfeld gleich gute Siegchancen eingeräumt – doch 
nur eine wusste sich knapp durchzusetzen.
In der 14. Minute erzielte Gordon Söntgerath das 1:0 für den FC Hausen i. W.. Für das 1:1 des FV Degerfelden 
zeichnete Timo Zepf verantwortlich (24.). Bis zur Pause fiel kein weiteres Tor, sodass das Ergebnis noch Bestand
hatte, als sich die Teams in die Pause verabschiedeten. Mit einem Wechsel – Richard Wunderlich kam für Philipp
Adelmann – startete der FC Hausen i. W. in Durchgang zwei. In der Schlussphase nahm Patrick Streule noch 
einen Doppelwechsel vor. Für Zepf und Dominik Kappler kamen Christian Wendt und Foday Barrow auf das Feld 
(77.). Wunderlich erzielte die Führung, nur traf er ins falsche Tor und schenkte dem FV Degerfelden durch einen 
Selbsttreffer das 2:1 (90.). Letzten Endes holte der FV Degerfelden gegen den FC Hausen i. W. drei Zähler.

Damen 1 mit Potenzial
Wir gehen mit einem stark verjüngten Team in die neue Spielzeit“, sagt Bernhard Zimmermann, der langjährige 
Coach des FC Hausen. Einige gestandene und erfahrene Spielerinnen haben ihre Fußballschuhe an den Nagel 
gehängt, wie Alisa Schwald und Lisa Walleser. Auch Spielführerin Nadine Wetzel beendete ihre Karriere beim FC
Hausen. Es sind aber zahlreiche junge, talentierte Spielerinnen hinzugekommen. „Wir sind jetzt nicht nur breiter 
aufgestellt, sondern haben auch viel Qualität“, macht Zimmermann deutlich. Hinzukommt, dass mit Vanessa 
Bühler eine gelernte Torfrau wieder zur Mannschaft gestoßen ist. Mit Lara Hoffmann (pausierte) und Jacqueline 
Tholen kann der FCH-Coach noch auf zwei Erfahrene setzen.
„Es herrscht derzeit ein toller Teamgeist bei uns“, freut sich Zimmermann. Und deshalb glaubt er felsenfest daran,
dass der FCH eine gute Rolle im Mittelfeld spielen kann und nicht wieder am Tabellenende herumkrebst wie in 
der vergangenen Saison, in der es glücklicherweise aus Hausener Sicht keine Absteiger gab.

Die nächsten Spiele

Donnerstag, 26.09.2019                                                 19:30 Bezirkspokal

SV Eichsel Herren 1

Freitag, 27.09.2019                                                        18:00 Kleinfeldklasse

VfR Bad Bellingen D-Jugend 3

Samstag, 28.09.2019                                                     10:30 Kleinfeldklasse

E-Jugend FV Fahrnau

Samstag, 28.09.2019                                                     11:45 1. Kreisliga A

D-Jugend 2 FC Wehr

Samstag, 28.09.2019                                                     13:00 Bezirksliga

D-Jugend FV Lörrach-Brombach

Samstag, 28.09.2019                                                     14:30 1. Kreisliga A

C-Jugend JFV Region Laufenburg 2

Samstag, 28.09.2019                                                     15:00 1. Kreisliga A

B-Juniorinnen FC Hochrhein

Samstag, 28.09.2019                                                     16:00 Bezirksliga

SG Kandern B-Jugend

Samstag, 28.09.2019                                                     16:15 1. Kreisliga A

C-Juniorinnen FC Hauingen

Samstag, 28.09.2019                                                     17:45 Kleinfeldklasse

E-Jugend 2 FC Schönau 2

Samstag, 28.09.2019                                                     18:00 Bezirksliga

Damen 2 FC Wittlingen 2

Sonntag, 29.09.2019                                                      15:00 Verbandsliga

SG ESV / PSV Freiburg Damen 1

Sonntag, 29.09.2019                                                      15:00 3. Kreisliga C

T.I.G. Rheinfelden Herren 2

Sonntag, 29.09.2019                                                      15:00 1. Kreisliga A

Herren 1 SV Weil 2

Sonntag, 29.09.2019                                                      17:30 Bezirksliga

FV Lörrach-Brombach 2 A-Jugend
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Vereine berichten

Herbsthock mit Baumpflanzaktion der FC. Hausen-Oldies
Am vergangenen Freitag trafen sich viele FC Oldies mit Partnerinnen zu einem gemütlichen Hock auf dem Sportplatzgelände. Unter dem 
Motto: Lieber einen Baum pflanzen, als nur vom Baumsterben zu reden pflanzte man bei dieser Gelegenheit im Bereich des Grillplatzes 
zwei neue Ahorn- Bäume.
Im Jahr 1974 wurden im Zuge der Sportplatzumlegung vom damaligen Vorstand Fritz Kohlbrenner sowie einigen Aktivspielern 11 Birken 
gepflanzt. (Symbolisch für elf Fußballspieler). Leider sind dann bei der Bebauung Gern 3 und Schallschutzwand trotz Gutachten von 
Experten 7 stattliche Birken der Motorsäge zum Opfer gefallen.
Um diese kahlen Stellen wieder etwas grüner zu gestalten, entschloss man sich zu dieser neuen Pflanzaktion. Der Zufall wollte es ,das 
an diesem 20. Sept. zu weltweiten Klimaschutz-Demonstrationen aufgerufen wurde . Somit haben auch wir Oldies ,zwar auf eine andere 
Art und Weise mit dieser Aktion einen kleinen Beitrag zur Rettung unseres Klimas beigetragen , denn wer ein Baum setzt, obwohl er weiß 
das er nie im Schatten sitzen wird, hat zumindest angefangen den Sinn des Lebens zu begreifen. Es ist wichtig und auch lobenswert, das 
sich gegenwärtig viele junge Leute für den Klimaschutz einsetzen ,und 
wir würden uns für die Zukunft wünschen ,das viele unserer jungen 
Vereinsmitglieder sowie Friday- Demonstranten solche Pflanzaktionen 
nachahmen , den alleine von Transparenten hochhalten sind noch kei-
ne Bäume in den Himmel
gewachsen. Nach getaner Arbeit lies man den Abend mit Hefizopf 
,Neue Süßer/ Ziebelewaie und einigen Fußballliedern gemütlich aus-
klingen.

FC  Hausen Oldies : Immer noch eine aktive Truppe

Unsere Ü 80/90 er Abteilung:  A. Hoffmann / Altgärt-
nermeister W. Klemm / W. Gorgos

Grillplatz mit den zwei gepflanzten  AhornbäumchenBericht u. Bilder :  Klaus Asal

Freitag, 27.09.2019                                                        18:00 Kleinfeldklasse

VfR Bad Bellingen D-Jugend 3

Samstag, 28.09.2019                                                     10:30 Kleinfeldklasse

E-Jugend FV Fahrnau

Samstag, 28.09.2019                                                     11:45 1. Kreisliga A

D-Jugend 2 FC Wehr

Samstag, 28.09.2019                                                     13:00 Bezirksliga

D-Jugend FV Lörrach-Brombach

Samstag, 28.09.2019                                                     14:30 1. Kreisliga A

C-Jugend JFV Region Laufenburg 2

Samstag, 28.09.2019                                                     15:00 1. Kreisliga A

B-Juniorinnen FC Hochrhein

Samstag, 28.09.2019                                                     16:00 Bezirksliga

SG Kandern B-Jugend

Samstag, 28.09.2019                                                     16:15 1. Kreisliga A

C-Juniorinnen FC Hauingen

Samstag, 28.09.2019                                                     17:45 Kleinfeldklasse

E-Jugend 2 FC Schönau 2

Samstag, 28.09.2019                                                     18:00 Bezirksliga

Damen 2 FC Wittlingen 2

Sonntag, 29.09.2019                                                      15:00 Verbandsliga

SG ESV / PSV Freiburg Damen 1

Sonntag, 29.09.2019                                                      15:00 3. Kreisliga C

T.I.G. Rheinfelden Herren 2

Sonntag, 29.09.2019                                                      15:00 1. Kreisliga A

Herren 1 SV Weil 2

Sonntag, 29.09.2019                                                      17:30 Bezirksliga

FV Lörrach-Brombach 2 A-Jugend
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Marktmusik in Schopfheim - 
Spätsommersingen
Am Samstag, den 28. September findet um 11 Uhr in der 
Alten Kirche St. Michael Schopfheim die letzte Marktmusik 
in diesem Jahr statt. Unter dem Motto „Spätsommersingen“ 
laden die Kantorei Schopfheim und KMD Christoph Bogon 
ein, alte und neue Sommerlieder zu hören und selber mit-
zusingen. Die halbstündigen Marktmusiken sind familienge-
recht, der Eintritt ist frei und es gibt Kaffee, Tee, sowie Ge-
tränke und kleine Süßigkeiten für kleine und große Gäste.

ALLES IST ANDERS  
Die ambulante Hospizgruppe Schopfheim startet eine neue 
Gruppe  für  Trauernde  am 08. November 2019. Weitere 
Treffen folgen bis März 2020Um was geht es bei diesem An-
gebot? Der Verlust eines nahestehenden Menschen ist ein 
schwerer Schicksalsschlag. Es ist auf einmal nichts mehr 
wie es war. Wir können nicht weiterleben, als wäre nichts 
geschehen, finden uns plötzlich aus der Bahn geworfen.In 
diesem unbekannten und unwegsamen Gelände, in diesem 
Chaos der Gefühle und Ängste lässt uns unsere bisherige 
Erfahrung allein. Dann ist es in aller Regel hilfreich, erfah-
rene Menschen zu haben, die uns Begleitung und Unter-
stützung anbieten. Damit bekommen wir die Möglichkeit, 
wieder unseren eigenen Weg zu gehen und neue Perspek-
tivenfür die Zukunft zu finden.Trauen Sie sich in die Trau-
er!Das Wort „trauern“ leitet sich vom Mittelhochdeutschen 
„truren“ ab und bedeutet: den Blick senken und nach innen 
richten, sich aus der äußeren Welt zurückziehen.In dem na-
türlichen Prozess der Trauerverarbeitung wird der Verlust 
nicht beseitigt oder entsorgt, sondern integriert, damit ich 
weiter leben kann, denn er ist ein Teil von mir.In der Trauer-
gruppe finden wir einen geschützten Raum: wir geben uns 
gegenseitig Resonanz und Bestärkung. Die Solidarität und 
das Verständnis der Anderen tut gut und entlastet. Die aus-
gebildeten Trauerbegleiterinnen Lore Barnet und Angelika 
Baumeister laden Sie zur Teilnahme an dieser Gruppe für 
Trauernde ein. Die Begleitung ist ehrenamtlich.
Das Kennenlerntreffen findet am Freitag, 08. November 
2019 um 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in den Räumen des Di-

Der VDK-Ortsverband informiert:
1300 Teilnehmer beim VdK-Gesundheitstag in 
Stuttgart
Eine überaus große Resonanz fand der diesjährige   
VdK-Gesundheitstag desSozialverbandsVdK  Baden-Würt-
tembergam  14.  September  2019.1300  interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, dieaus allen Landesteilenange-
reist waren, nahmen daran in der Liederhalle  Stuttgart-
teil.  Dort zeigte  sich der VdK-Landesvorsitzende Roland  
Sing erfreut über die große Unterstützung der VdK-Pfle-
geaktion2019„Pflege macht arm!“des VdK Baden-Würt-
temberg. 65000 Menschen haben bislang unterschrieben. 
DieseAktion und  die  Situation  der  Pflege in  Bund  und  
Land  waren das Schwerpunktthemader Großveranstal-
tung. Darüber hinaus gab es wertvolle Informationen zum 
Heimvertragund rund  umdie  Thematik „Smart  Home/
AAL“(Alltagsunterstützende  Assistenzlösungen), außer-
dem zuGymnastikund Bewegung im Alter 50 plus

akonischen Werkes Schopfheim, Hauptstraße 94, statt.
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich unter der Te-
lefonnummer der ambulanten Hospizgruppe Schopfheim : 
07622-697596-50 oder unter der Mailadresse: hospizgrup-
pe@diakonie-schopfheim.deEingeladen sind Erwachsene 
gleich welcher Konfession und Weltanschauung, die Teil-
nahme ist kostenfrei.
Termine: 08 November 2019 – Kennenlerntreffen, weitere 
Treffen sind am:22. November, 06. Dezember 2019, 20. De-
zember 2019, 10. Januar 2020. 24. Januar 2020, 21. Febru-
ar 2020, 06. März2020 und 27. März 2020  - der Termin für 
das letzte Treffen wird in der Gruppe abgesprochen

Eröffnungsveranstaltung der Seni-
orenakademie Hochrhein-Wiesen-
tal e.V. mit Gastredner Ministerprä-
sident a.D. Erwin Teufel
Am Dienstag, 08.Oktober 2019 findet um 18:00 Uhr die 
Eröffnungsveranstaltung der Seniorenakademie Hochr-
hein-Wiesental e.V. in Zell im Wiesental statt, zu welcher 
Herr Ministerpräsident a. D. Prof. Dr. hc. Erwin Teufel als 
Gastredner erwartet wird.
Nach dem Motto WEITER WISSEN WOLLEN – WISSEN 
WIRKT WEITER wurde die Seniorenakademie Hochr-
hein-Wiesental e.V. gegründet.
Die Akademie hat es sich zum Ziel gesetzt, Menschen, die 
sich im Übergang zur oder in der dritten Lebensphase be-
finden, ein breitgefächertes Bildungs- und Qualifikationsan-
gebot anzubieten. Daneben soll der Wissenstransfer zwi-
schen der älteren und jüngeren Generation durch gezielte 
Aktionen und Maßnahmen gefördert und durch verschiede-
ne Erkundungs- und Forschungsangebot ein Beitrag für die 
Region und ihre Menschen geleistet werden.

Im Rahmen der Eröffnungsveranstaltung wird die Idee und 
das Jahresprogramm der Seniorenakademie vorgestellt 
und es gibt Zeit zum Informieren und austauschen.

Ministerpräsident a.D. Prof. Dr. hc. Erwin Teufel wird den 
Gastvortrag halten und Prof. Dr.Thomas Schempf von der 
SRH Fernhochschule, ein Kooperationspartner der Senio-
renakademie mit Blick auf die Möglichkeit eines Senioren-
studiums Impulse setzen. Die Abend wird von den Hot Sax 
Circle musikalisch umrahmt. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, die Veranstaltung ist öffentlich, für eine bes-
sere Planung wird um Anmeldung unter info@seniorenaka-
demie-hw.de oder 07625.9188371 gebeten. Weitere erste 
Informationen können der Homepage entnommen werden: 
www.seniorenakademie-hw.deAnzeige

Sonstiges Wissenswertes
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ABZOCKE BEI HANDWERKER-DIENST-
LEISTUNG - Verbraucherzentrale ge-
winnt Rechtsstreitgegen die DHE GmbH 
Für stornierte Aufträge, die keinen Arbeitseinsatz er-
fordern, darf keine Einsatzpauschale verlangt werden 
Klage der Verbraucherzentrale gegen DHE GmbH er-
folgreich 
Regelmäßige Beschwerden über Abzocke bei Handwerker-
dienstleistungenSchlüsseldienste, Rohrreinigungsfirmen, 
Elektronotdienste, Kammerjäger – wer diese Handwerker-
dienstleistungsucht, landet im Internet häufig auf Webseiten 
des Handwerkervermittlers „Der Handwerker Engel GmbH“ 
mit Sitz in Regensburg. Der Anbieter ist der Verbraucherzen-
trale bereits durch viele Verbraucherbeschwerden bekannt. 
Zuletzt stellte er Rechnungen, auch wenn keine Leistung 
erfolgt war. Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
klagte mit Erfolg gegen dieses rechtswidrige Geschäftsge-
baren.„Der Handwerker Engel“ (DHE) ist der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg aus vielen Verbraucherbe-
schwerden hinreichend bekannt. Zuletzt rechnete die DHE 
GmbH „Handwerkereinsätze“ mit einer Einsatzpauschale 
von 99 bis 145 Euro ab, obgleich sie genau wusste, dass 
diese nie ausgeführt worden waren. Die Verbraucherzentra-
le mahnte das Unternehmen zunächst ab. Da es keine Un-
terlassungserklärung abgeben wollte, zog die Verbraucher-
zentrale vor Gericht. Diesem unseriösen Geschäftsgebaren 
der DHE GmbH schob das Landgericht Regensburg nun 
einen Riegel vor, indem es die Rechtsmeinung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg vollumfänglich bestätigte: 
Die DHE GmbH darf, wenn ein Handwerkerauftrag vor der 
Durchführung storniert wird, keine Einsatzpauschale verlan-
gen. 
 RECHTSWIDRIGES VERHALTEN 
In demvor Gericht verhandelten Fall waren die Monteure 
der DHEGmbH überhaupt nicht erschienen. „Eine nicht er-
brachte Leistung darf nicht abge-rechnet werden. Das ist 
ganz klar rechtswidrig“, so Matthias Bauer, Abteilungsleiter 
Bauen, Wohnen, Energie bei der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg. 
Bei der DHE GmbH handelt es sich um ein Callcenter, das 
Aufträge im Bereich Handwerkerdienstleistungen vermittelt. 
Auf der firmeneigenen Homepage stellt sich die Firma als 
Fachbetrieb dar, der innerhalb kürzester Zeit bei Verbrau-
chern vor Ort ist. Tatsächlich berichten Verbraucher der 
Verbraucherzentrale, dass es oft mehrere Stunden dauert, 
bis die Monteure eintreffen. Die Fachkunde der Monteure 
bewerten Verbraucher als schlecht, sie berichten über man-
gelhafte und schlechte Arbeit. Rechnungen stehen häufig 
in keinem Verhältnis zum Arbeitsaufwand und sind nicht 
ordnungsgemäß erstellt. Verbraucher berichten außerdem, 
dass sie unter Druck gesetzt werden, wenn sie sich weigern 
zu zahlen. 
Der Anbieter agiert unter verschiedenen Firmierungen 
mit Webadressen wie www.dhe-technik.de, www.schaed-
ling-weg.com, www.kammerjaeger-1a.de, www.heizung-sa-
nitaer-hilfe.net, www.derhandwerkerengel.de, www.dfh-gm-
bh.net und weitere

So lohnt sich die energetische 
Sanierung
Alte Heizkessel, eine schlechte Wärmedämmung oder zugi-
ge Fenster: Viele Häuser verbrauchen unnötig viel Energie. 
Rund neun Millionen Altbauten in  Deutschland sind bis heu-
te nicht modernisiert worden, das heißt bei jedem zweiten 
Wohngebäude in Deutschland besteht Sanierungsbedarf. 
Dennoch zögern viele Eigentümer, ihre Immobilie energe-
tisch zu sanieren.

 Sanierungsanlässe nutzen

Wer die Renovierung seines Hauses, etwa wegen Putz-
schäden oder einer schmutzigen Fassade ins Auge fasst, 
sollte solche Sanierungsanlässe gleich für die energiespa-
rende Modernisierung nutzen. Denn die Kosten für Gerüst, 
Putz und Farbe entstehen dabei sowieso und die Kosten 
für die Wärmedämmung fallen dann anteilig deutlich gerin-
ger aus. „Wer sein Haus saniert und dabei nicht gleichzeitig 
energiesparende Maßnahmen ergreift, verpasst eine güns-
tige Gelegenheit“, betont Andreas Köhler, Energieberater 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.

 Energetische Sanierung mit System und nach Stand 
der Technik

Eine energetische Sanierung eines Hauses kann zum Bei-
spiel von oben nach unten erfolgen. Heißt: Zuerst sollten 
Eigentümer die Gebäudehülle (zum Beispiel Dach, Fassa-
de, Fenster, Kellerdecke) dämmen und dann erst eine neue 
Heizung auswählen. „Eine gute Dämmung verringert den 
Energiebedarf, so dass die Heizung am Ende viel kleiner 
ausfallen kann. Wer umgekehrt vorgeht und erst die Hei-
zung erneuert, läuft Gefahr, dass die neue Heizung am 
Ende viel zu groß für das gedämmte Haus ist“, so Köhler. 
Wer diese Arbeiten nicht auf einmal angehen kann, bei dem 
führt auch eine schrittweise Sanierung zum Ziel. Bei dieser 
Vorgehensweise müssen allerdings bei jedem Schritt schon 
die nächsten Schritte bedacht werden, damit auch alle Maß-
nahmen zueinander passen.

Unabhängige Beratung der Verbraucherzentrale

Bei der Feststellung des energetischen Ist-Zustands und 
bei der Planung geeigneter Sanierungsmaßnahmen hilft 
die stationäre Beratung oder der Gebäude-Check der Bun-
desförderung für Energieberatung der Verbraucherzentrale: 
online, telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungs-
gespräch. Termine können unter der kostenlosen Telefon-
nummer 0800 - 809 802 400 vereinbart werden. Die Berater 
informieren anbieterunabhängig und individuell. Für ein-
kommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nach-
weis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informa-
tionen gibt es auf www.vz-bw.de/node/39199



Paar sucht Baugrundstück 
in Hausen
Gerne auch Restgrundstück oder nur schwer bebaubar.
Tel.: 01746471327 
oder per E-Mail: HausinHausen@web.de“

Tel. 0 76 27 / 92 43 93
www.moreira-fenster.de

HAUSTÜREN DER NEUEN GENERATION

                     Frischmarkt 
Lotto-Totoannahmestelle - Postagentur

Burichweg 1   79688 Hausen i.W-
Tel. 07622 / 8139

Telefax  07622 / 670403
 Achtung: Mittwoch, 02.10.2019 ist unser Geschäft 

zusätzlich von 15.00 - 18.00 Uhr für Sie geöffnet
Beachten Sie ausserdem unser wöchentliches Angebotsblatt!

Sie bekommen es nicht? Einfach im Geschäft melden.
Seit 56 Jahren Ihr Markt im Ort für den täglichen Einkauf

Stadt Zell im Wiesental 
„Gemeinde mitgestalten“ 

Im Rahmen einer altersbedingten Nachfolgeregelung suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unser Bauamt einen

Ingenieur oder Bautechniker (m/w/d)
Fachrichtung Tiefbau

Das ausführliche Stellenangebot mit der Aufgabenbe-
schreibung finden Sie unter: www.zell-im-wiesental.de > 
Rathaus und Verwaltung >Ausschreibungen.  

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis
14.10.2019 an die Stadt Zell i.W, Constanze-
Weber-Gasse 4, 79669 Zell im Wiesental.

Seger


